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Jetzt aktiv den 
Umweltschutz

fördern!

In Deutschland leben über 550 Wild-
bienenarten. Durch Einsatz von Pes-
tiziden, fehlenden Lebensraum und 
Mangel an ganzjährig verfügbaren 
Nahrungsquellen sind viele Wildbie-
nen, Hummeln und andere Insekten 
vom Aussterben bedroht.

Unser Ökosystem ist auf Insekten 
angewiesen. Wildbienen leisten einen 
wichtigen Beitrag bei der Bestäubung 
von Wild- und Kulturpflanzen. Ohne 

Bestäubung gibt es keine Früchte.

Wildblumenwiesen bieten vom zeiti-
gen Frühjahr bis zum späten Herbst 
Lebensraum und Nahrungsquelle für 
zahlreiche heimische Insekten, Hum-
meln, Schmetterlinge sowie Wild- und 
Honigbienen.

Der Friedhof Stellingen bietet Paten-
schaften für die Anlage von Wild- 
blumenwiesen an.

Informationen und Buchung im Friedhofsbüro, unter Telefon 040 544922 oder 
im Internet unter www.friedhof-stellingen.de/bienen-patenschaften

BIENEN- UND WILDBLUMENWIESEN-
PATENSCHAFTEN 

AUF DEM STELLINGER FRIEDHOF
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FRIEDHOF STELLINGEN

Der Friedhof der Evangelisch – Lutherischen Kirchengemeinde Stellingen liegt 
im Westen Hamburgs, ungefähr auf halber Strecke zwischen Hagenbecks  
Tierpark und dem Stadion des HSV.
Mit einer Größe von sieben Hektar umfasst er ca. 11.000 Grabstätten. Die kunst-
voll geschnittenen Lebensbaumhecken und der wertvolle alte Baumbestand 
machen den Friedhof zur grünen Oase im sonst so geschäftigen Stellingen.  
Der Friedhof ist geometrisch angeordnet und unterteilt sich in einen alten und 
einen neuen Teil.
Die Kapelle ist für Trauerfeiern mit bis zu sechzig Gästen ausgelegt. Für große 
christliche Trauerfeiern kann auch die in direkter Nähe gelegene Stellinger 
Kirche genutzt werden.
Auf dem Stellinger Friedhof können grundsätzlich alle Verstorbenen unab- 
hängig von Konfession und letztem Wohnort beigesetzt werden.

•  Alle Gebühren gemäß Gebührensatzung 
des Friedhofs Stellingen vom November 
2024; Fehler und Irrtum vorbehalten.  
Es gelten die jeweils aktuellen Grabvor-
schriften, Satzung und Gebührensatzung 
des Friedhofs Stellingen.

•  Grabvorschriften, Satzung und Gebühren-
satzung liegen in den Büroräumen des 

Friedhofs Stellingen, Molkenbuhrstraße 6, 
22525 Hamburg zur Ansicht aus.

•  Die vorliegende Broschüre dient der Infor-
mation über eine Auswahl der Grabstätten 
auf dem Friedhof Stellingen. 

•  Für eine umfassende persönliche Beratung 
vereinbaren Sie einen Termin mit der 
Friedhofsverwaltung unter 040 54 49 22.

IMPRESSUM
© 11/2024 Friedhofsverwaltung der Ev.-luth. Kirchengemeinde Stellingen
Molkenbuhrstr. 6 • 22525 Hamburg

Titelbild: Trauerbuche, Rückseite: Kapelle außen und innen
Konzept und Produktion: Erfolgswerft | Marketing
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FRIEDHOFSPLAN – DETAILANSICHTEN
5 1. Abt. B / R 29–32   

  Rasenurnen- 
gräber (RUA ...)

A RUAB1 / R 26–30
B RUAB1 / R 19–25
C RUAB1 / R 14–18

A
B

C

 1. Abt. B 15

A
A RUAB1 / 
 R 7–13

 1. Abt. B23

A

A RUAB1 / 
 R 1–6

 1. Abt. K   
 Staudenurnengräber (SUA ...)
 mit pflegeleichter Bepflanzung

32

A SUAK4 / R 1–10
B SUAK1 / R 1–14
C SUAK2 / R 1–11
D SUAK3 / R 1–16
E SUAK3 / R 18–24
F SUAK3 / R 23a,b,c
  R 24a,b,c
  R 25-32

H
D

E
F MG

LK
J

C
B

A
I

G SUAK5 / R1–9
H SUAK3 / R16–17
I SUAK4 / R11–15
J BUAK1
K BUAK3
L BUAK2
M BUAK5
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FRIEDHOFSPLAN – DETAILANSICHTEN
1 6. Abt. L
2 Kindergrabfeld
3 1. Abt. N
4 Urnen Abt. 1 N
5 1. Abt. B / R 29–32
6 Urnen Abt. N
7 1. Abt. N
8 1. Abt. D
8a 1. Abt. F
9 Urnen Abt. D, 
 1. Abt. D / R 5–6
10 1. Abt. D / R 1–3+5–6
11 4. Abt. L / R 1
12 4. Abt. L
13 1. Abt. A
14 3. Abt. L
15 1. Abt. B
16 2. Abt. L
17 Urnen Abt. 2. L
18 2. Abt. L
19 1. Abt. C
20 4. Abt. L / R 1
21 1. Abt. A
22 3. Abt. L
23 1. Abt. B
24 2. Abt. L
25 UG Ehrenmal,
 Bombenopfer und 
 2. Sonder Abt.
26 2. Abt. L
27 1. Abt. E / R 1–4
28 1. Abt. C
29 4. Abt. L / R 1
30 4. Abt. L

31 1. Sonder Abt./
 Reihe 1–7
32 1. Abt. K, SUAK5
33 1. Abt. J, BUAJ
34 1. Abt. H, BUAH
35 1. Abt. G
36 1. Abt. M
37 1. Abt. M
38 Urnen Abt. M
39 5. Abt. L
40 1. Abt. L
41 Urnen Abt. 2. N
42 2. Abt. N
43 Sonder Abt.
44 Urnen Sonder Abt.
45 Sonder Abt.
46 1. Abt. D
47 Urnen Abt. P
48 Abt. M
49 Diakonissenfeld
 „Alten Eichen“
50 Urnen Abt. 5. L
51 Anonymes 
 Erdgrabfeld
52 Feld 3
53 Feld 1 / R 1–32
54 Feld 1 / R 33–50
55 Feld 2 / R 1–18
56 Feld 2 / R 19–43
57 Feld 2 / R 44–59
58 Anonymer Urnen-
 hain mit Gedenk-
 tafeln

 1. Abt. H 
 Baumurnengräber (BUA ...) und
 Staudenurnengräber (SUA ...)

34

C
A B

A SUAH / R 1–10
B RUAH / R 1–8
C BUAH1

 1. Abt. M 
 Rasenurnengräber (RUA ...)

36

M
D

N

E

E

O

D

K

J
L

P

H
IG

F

C

B

A

A RUAM1 / R 1–7
B RUAM1 / R 8–17
C RUAM1 / R 18–22
D RUAM1 / R 35–46
E RUAM1 / R 47–57
F RUAM2 / R 29–48
G RUAM2 / R 15-20
H RUAM2 / R 21–28

I RUAM2 / R 1–14
J RUAM1 / R 89–99
K RUAM1 / R 83–88
L RUAM1 / R 75–82
M RUAM1 / R 23–34
N RUAM1 / R 58–69
O RUAM1 / R 70–74
P  RUAM2 / R 49–62

A SUAJ / R 1–7
B BUAJ2
C BUAJ1
D BUAJ3

E BUAJ5
F BUAJ8
G BUAJ4
H BUAJ7
I BUAJ6

 1. Abt. J 
 Baumurnengräber (BUA ...) und
 Staudenurnengräber (SUA ...)

33

A
D

C

B E

F G

H

I
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ERDGRABSTÄTTE
1-STELLIG MIT ABGRENZUNGSBEPFLANZUNG

ALLGEMEINES
 •  1-stellige Erdgrabstätten befinden sich auf dem alten und neuen Teil des  

Friedhofs.
 •  Es gibt Gräber in sonniger Lage oder schattig-kühl mit waldartigem Charakter.
 •  Die Lage des Grabes kann frei gewählt werden. Ein Mitarbeiter des Friedhofs 

berät bei der Auswahl der Grabstätte vor Ort.
•  Es können ein Sarg und bis zu zwei Urnen je Grab beigesetzt werden.
 •  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprech- 

partner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten  
an der Grabstätte.

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben.
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich.
 •  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus  

erworben werden.

PFLEGE
• Das Grab kann individuell bepflanzt werden.
•  Es sollen nur Pflanzen verwendet werden, die in Größe und Wuchs umliegende
 Grabstätten und Wege nicht beeinträchtigen.

GRABMAL
• Das Aufstellen von stehenden und liegenden Grabmalen ist möglich.
•  Grabmale und Fundamente müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb 

beantragt werden.

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 70,20 / Jahr)  € 1.755,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Erdbestattungsgebühr  € 828,00
Herrichtung des Grabes  € 198,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 3.029,00
ohne Kapellennutzung  € 2.804,00
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ERDGRABSTÄTTEN
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ERDGRABSTÄTTE
2-STELLIG MIT ABGRENZUNGSBEPFLANZUNG

ALLGEMEINES
 • 2-stellige Erdgrabstätten befinden sich auf dem alten und neuen Teil des   
 Friedhofs.
•  Es gibt Gräber in sonniger Lage oder schattig-kühl mit waldartigem Charakter.
•  Die Lage des Grabes kann frei gewählt werden. Ein Mitarbeiter des Friedhofs  

berät bei der Auswahl der Grabstätte vor Ort.
• Es können zwei Särge und bis zu vier Urnen je Grabstätte beigesetzt werden.
•  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprech- 

partner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten an 
der Grabstätte.

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben.
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich.
•  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus  

erworben werden.

PFLEGE
• Das Grab kann individuell bepflanzt werden.
• Es sollen nur Pflanzen verwendet werden, die in Größe und Wuchs umliegende  
 Grabstätten und Wege nicht beeinträchtigen.

GRABMAL
• Das Aufstellen von stehenden und liegenden Grabmalen ist möglich.
•  Grabmale und Fundamente müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb 

beantragt werden.

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 140,40 / Jahr)  € 3.510,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Erdbestattungsgebühr  € 828,00
Herrichtung des Grabes  € 198,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 4.784,00
ohne Kapellennutzung  € 4.559,00
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ERDGRABSTÄTTEN
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ERDGRABSTÄTTE
3-STELLIG MIT ABGRENZUNGSBEPFLANZUNG

ALLGEMEINES
 •  3-stellige Erdgrabstätten befinden sich auf dem alten Teil des Friedhofs.
•  Es gibt Gräber in sonniger Lage oder schattig-kühl mit waldartigem Charakter.
•  Die Lage des Grabes kann frei gewählt werden. Ein Mitarbeiter des Friedhofs  

berät bei der Auswahl der Grabstätte vor Ort.
•  Es können drei Särge und bis zu sechs Urnen je Grabstätte beigesetzt werden.
•  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprech- 

partner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten an 
der Grabstätte.

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben.
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich.
•  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus  

erworben werden.

PFLEGE
• Das Grab kann individuell bepflanzt werden.
• Es sollen nur Pflanzen verwendet werden, die in Größe und Wuchs umliegende  
 Grabstätten und Wege nicht beeinträchtigen.

GRABMAL
• Das Aufstellen von stehenden und liegenden Grabmalen ist möglich.
•  Grabmale und Fundamente müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb 

beantragt werden.

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 210,60 / Jahr)  € 5.265,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Erdbestattungsgebühr  € 828,00
Herrichtung des Grabes  € 198,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 6.539,00
ohne Kapellennutzung  € 6.314,00
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ERDGRABSTÄTTEN
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ERDGRABSTÄTTE
1-STELLIG MIT RASENBEGRÜNUNG

ALLGEMEINES
 •  1-stellige Erdgrabstätten mit Rasenbegrünung befinden sich auf dem alten  

und neuen Teil des Friedhofs.
•  Die Gräber liegen in sonniger Lage. 
•  Die Lage des Grabes kann frei gewählt werden. Ein Mitarbeiter des Friedhofs  

berät bei der Auswahl der Grabstätte vor Ort.
• Es können ein Sarg und bis zu zwei Urnen je Grabstätte beigesetzt werden.
•  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprechpart-

ner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten an der 
Grabstätte.

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben.
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich.
•  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus  

erworben werden.

PFLEGE
•  2/3 des Grabes werden von Friedhofsmitarbeitern mit Rasen begrünt und  

gepflegt, 1/3 des Grabes wird als Pflanzbeet angelegt.
• Das Pflanzbeet kann individuell bepflanzt werden.
• Es sollen nur Pflanzen verwendet werden, die in Größe und Wuchs umliegende  
 Grabstätten und Wege nicht beeinträchtigen.
•  Auf Wunsch kann das gesamte Grab mit Rasen begrünt werden, dann ist das 

Grab für die Angehörigen pflegefrei.

GRABMAL
• Das Aufstellen von stehenden und liegenden Grabmalen ist möglich.
•  Grabmale und Fundamente müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb 

beantragt werden.

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 68,68 / Jahr)  € 1.717,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Erdbestattungsgebühr  € 828,00
Herrichtung des Grabes  € 309,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 3.102,00
ohne Kapellennutzung  € 2.877,00
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ERDGRABSTÄTTEN

pflegefrei
auf Wunsch
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ERDGRABSTÄTTE
2-STELLIG MIT RASENBEGRÜNUNG

ALLGEMEINES
 •  2-stellige Erdgrabstätten befinden sich auf dem alten und neuen Teil des  

Friedhofs.
•  Die Gräber liegen in sonniger Lage. 
•  Die Lage des Grabes kann frei gewählt werden. Ein Mitarbeiter des Friedhofs  

berät bei der Auswahl der Grabstätte vor Ort.
• Es können zwei Särge und bis zu vier Urnen je Grabstätte beigesetzt werden.
•  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprech- 

partner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten  
an der Grabstätte.

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben.
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich.
•  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus  

erworben werden.

PFLEGE
•  2/3 des Grabes werden von Friedhofsmitarbeitern mit Rasen begrünt und  

gepflegt, 1/3 des Grabes wird als Pflanzbeet angelegt.
• Das Pflanzbeet kann individuell bepflanzt werden.
• Es sollen nur Pflanzen verwendet werden, die in Größe und Wuchs umliegende  
 Grabstätten und Wege nicht beeinträchtigen.
•  Auf Wunsch kann das gesamte Grab mit Rasen begrünt werden, dann ist das 

Grab für die Angehörigen pflegefrei.

GRABMAL
• Das Aufstellen von stehenden und liegenden Grabmalen ist möglich.
•  Grabmale und Fundamente müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb 

beantragt werden.

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 137,36 / Jahr)  € 3.434,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Erdbestattungsgebühr  € 828,00
Herrichtung des Grabes  € 618,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 5.128,00
ohne Kapellennutzung  € 4.903,00



15

ERDGRABSTÄTTEN

pflegefrei
auf Wunsch
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ERDGRABSTÄTTE
1-STELLIG MIT PFLEGELEICHTER BEPFLANZUNG

ALLGEMEINES
 •  1-stellige Erdgrabstätten mit pflegeleichter Bepflanzung befinden sich auf dem  

alten und neuen Teil des Friedhofs.
• Es gibt Gräber in sonniger Lage oder schattig-kühl mit waldartigem Charakter.
•  Die Lage des Grabes kann frei gewählt werden. Ein Mitarbeiter des Friedhofs  

berät bei der Auswahl der Grabstätte vor Ort.
• Es können ein Sarg und bis zu zwei Urnen je Grabstätte beigesetzt werden.
•  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprech- 

partner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten  
an der Grabstätte.

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben.
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich.
•  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus  

erworben werden.

PFLEGE
•  2/3 des Grabes werden von Friedhofsmitarbeitern mit pflegeleichter  

Bepflanzung begrünt und gepflegt, 1/3 des Grabes wird als Pflanzbeet angelegt.
• Das Pflanzbeet kann individuell bepflanzt werden.
• Es sollen nur Pflanzen verwendet werden, die in Größe und Wuchs umliegende  
 Grabstätten und Wege nicht beeinträchtigen.
•  Auf Wunsch kann das gesamte Grab mit pflegeleichter Bepflanzung begrünt 

werden, dann ist das Grab für die Angehörigen pflegefrei.

GRABMAL
• Das Aufstellen von stehenden und liegenden Grabmalen ist möglich.
•  Grabmale und Fundamente müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb 

beantragt werden.

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 68,68 / Jahr)  € 1.717,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Erdbestattungsgebühr  € 828,00
Herrichtung des Grabes  € 309,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 3.102,00
ohne Kapellennutzung  € 2.877,00
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ERDGRABSTÄTTEN

pflegefrei
auf Wunsch
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ERDGRABSTÄTTE
2-STELLIG MIT PFLEGELEICHTER BEPFLANZUNG

ALLGEMEINES
 •  2-stellige Erdgrabstätten mit pflegeleichter Bepflanzung befinden sich auf dem  

alten und neuen Teil des Friedhofs.
• Es gibt Gräber in sonniger Lage oder schattig-kühl mit waldartigem Charakter.
•  Die Lage des Grabes kann frei gewählt werden. Ein Mitarbeiter des Friedhofs  

berät bei der Auswahl der Grabstätte vor Ort.
• Es können zwei Särge und bis zu vier Urnen je Grabstätte beigesetzt werden.
•  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprech- 

partner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten  
an der Grabstätte.

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben.
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich.
•  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus  

erworben werden.

PFLEGE
•  2/3 des Grabes werden von Friedhofsmitarbeitern mit pflegeleichter  

Bepflanzung begrünt und gepflegt, 1/3 des Grabes wird als Pflanzbeet angelegt.
• Das Pflanzbeet kann individuell bepflanzt werden.
• Es sollen nur Pflanzen verwendet werden, die in Größe und Wuchs umliegende  
 Grabstätten und Wege nicht beeinträchtigen.
•  Auf Wunsch kann das gesamte Grab mit pflegeleichter Bepflanzung begrünt 

werden, dann ist das Grab für die Angehörigen pflegefrei.

GRABMAL
• Das Aufstellen von stehenden und liegenden Grabmalen ist möglich.
•  Grabmale und Fundamente müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb 

beantragt werden.

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 137,36 / Jahr)  € 3.434,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Erdbestattungsgebühr  € 828,00
Herrichtung des Grabes  € 618,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 5.128,00
ohne Kapellennutzung  € 4.903,00
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ERDGRABSTÄTTEN

pflegefrei
auf Wunsch
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URNENGRABSTÄTTE
2-STELLIG MIT ABGRENZUNGSBEPFLANZUNG

ALLGEMEINES
 •  Die Felder der 2-stelligen Urnengrabstätten befinden sich auf dem alten Teil 

des Friedhofs.
•  Es gibt Grabfelder in sonniger Lage oder schattig-kühl mit waldartigem  

Charakter.
•  Die Lage des Grabes kann frei gewählt werden. Ein Mitarbeiter des Friedhofs  

berät bei der Auswahl der Grabstätte vor Ort.
• Es können zwei Urnen je Grabstätte beigesetzt werden.
•  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprech- 

partner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten  
an der Grabstätte.

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben.
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich.
•  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus  

erworben werden.

PFLEGE
•  Das Grab kann individuell bepflanzt werden.
• Es sollen nur Pflanzen verwendet werden, die in Größe und Wuchs umliegende  
 Grabstätten und Wege nicht beeinträchtigen.

GRABMAL
• Das Aufstellen von stehenden und liegenden Grabmalen ist möglich.
•  Grabmale und Fundamente müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb 

beantragt werden.

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 69,80 / Jahr)  € 1.745,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Urnenbeisetzungsgebühr  € 276,00
Herrichtung des Grabes  € 63,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 2.332,00
ohne Kapellennutzung  € 2.107,00
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URNENGRABSTÄTTEN
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URNENGRABSTÄTTE
4-STELLIG MIT ABGRENZUNGSBEPFLANZUNG

ALLGEMEINES
 •  Die Felder der 4-stelligen Urnengrabstätten befinden sich auf dem alten Teil 

des Friedhofs.
•  Es gibt Grabfelder in sonniger Lage oder schattig-kühl mit waldartigem  

Charakter.
•  Die Lage des Grabes kann frei gewählt werden. Ein Mitarbeiter des Friedhofs  

berät bei der Auswahl der Grabstätte vor Ort.
• Es können vier Urnen je Grabstätte beigesetzt werden.
•  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprech- 

partner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten  
an der Grabstätte.

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben.
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich.
•  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus  

erworben werden.

PFLEGE
•  Das Grab kann individuell bepflanzt werden.
• Es sollen nur Pflanzen verwendet werden, die in Größe und Wuchs umliegende  
 Grabstätten und Wege nicht beeinträchtigen.

GRABMAL
• Das Aufstellen von stehenden und liegenden Grabmalen ist möglich.
•  Grabmale und Fundamente müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb 

beantragt werden.

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 139,60 / Jahr)  € 3.490,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Urnenbeisetzungsgebühr € 276,00
Herrichtung des Grabes  € 63,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 4.077,00
ohne Kapellennutzung  € 3.852,00
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URNENGRABSTÄTTE
1-STELLIG MIT BAUM UND PFLEGELEICHTER BEPFLANZUNG

ALLGEMEINES
 •  Die Felder der 1-stelligen Urnengrabstätten mit Baum und pflegeleichter  

Bepflanzung befinden sich auf dem alten Teil des Friedhofs. 
•  Die Grabfelder sind unterschiedlich geformt und bepflanzt. Prägendes Element 

ist ein zentral gepflanzter Baum, um den sich die einzelnen Gräber gruppieren. 
•   Die Grabstätten werden der Reihe nach von der Friedhofsverwaltung vergeben. 
• Es kann eine Urne je Grabstätte beigesetzt werden. 
•  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprech-

partner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten  
an der Grabstätte. 

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben. 
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich. 
•  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus  

erworben werden.

PFLEGE
•  Diese Grabstätte ist für die Angehörigen pflegefrei – die Begrünung sowie die   

regelmäßige Pflege der Flächen übernehmen die Friedhofsmitarbeiter. 
• Es können Blumen, Gestecke und Grablichter abgelegt werden. 
• Eine individuelle Bepflanzung ist nicht möglich.

GRABMAL
•  Die Grabstätte kann mit einem liegenden Grabmal versehen werden. 
•  Grabmale müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb beantragt werden.  

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 46,60 / Jahr)  € 1.165,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Urnenbeisetzungsgebühr  € 276,00
Herrichtung des Grabes € 118,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 1.807,00
ohne Kapellennutzung  € 1.582,00
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URNENGRABSTÄTTE
2-STELLIG MIT BAUM UND PFLEGELEICHTER BEPFLANZUNG

ALLGEMEINES
 •  Die Felder der 2-stelligen Urnengrabstätten mit Baum und pflegeleichter  

Bepflanzung befinden sich auf dem alten Teil des Friedhofs. 
•  Die Grabfelder sind unterschiedlich geformt und bepflanzt. Prägendes Element 

ist ein zentral gepflanzter Baum, um den sich die einzelnen Gräber gruppieren. 
•  Die Grabstätten werden der Reihe nach von der Friedhofsverwaltung vergeben. 
• Es können zwei Urnen je Grabstätte beigesetzt werden. 
•  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprech-

partner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten  
an der Grabstätte. 

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben. 
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich. 
•  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus   

erworben werden.

PFLEGE
•  Diese Grabstätte ist für die Angehörigen pflegefrei – die Begrünung sowie die   

regelmäßige Pflege der Flächen übernehmen die Friedhofsmitarbeiter. 
• Es können Blumen, Gestecke und Grablichter abgelegt werden. 
• Eine individuelle Bepflanzung ist nicht möglich.

GRABMAL
•  Die Grabstätte kann mit einem liegenden Grabmal versehen werden. 
•  Grabmale müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb beantragt werden.  

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 93,20 / Jahr)  € 2.330,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Urnenbeisetzungsgebühr  € 276,00
Herrichtung des Grabes € 236,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 3.090,00
ohne Kapellennutzung  € 2.865,00
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URNENGRABSTÄTTE
1-STELLIG MIT PFLEGELEICHTER BEPFLANZUNG

ALLGEMEINES
 •  Die Felder der 1-stelligen Urnengrabstätten mit pflegeleichter Bepflanzung 

befinden sich auf dem alten Teil des Friedhofs.
•  Es gibt Grabfelder in sonniger Lage oder schattig-kühl mit waldartigem  

Charakter.
•  Die Grabstätten werden der Reihe nach von der Friedhofsverwaltung vergeben.
• Es kann eine Urne je Grabstätte beigesetzt werden.
•  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprech- 

partner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten  
an der Grabstätte.

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben.
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich.
•  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus  

erworben werden.

PFLEGE
•  Diese Grabstätte ist für die Angehörigen pflegefrei – die Begrünung sowie die   

regelmäßige Pflege der Flächen übernehmen die Friedhofsmitarbeiter.
• Es können Blumen, Gestecke und Grablichter abgelegt werden.
• Eine individuelle Bepflanzung ist nicht möglich.

GRABMAL
• Die Grabstätte kann mit einem liegenden Grabmal versehen werden.
•  Grabmale müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb beantragt werden.

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 35,40 / Jahr)  € 885,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Urnenbeisetzungsgebühr  € 276,00
Herrichtung des Grabes  € 95,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 1.504,00
ohne Kapellennutzung  € 1.279,00
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URNENGRABSTÄTTE
2-STELLIG MIT PFLEGELEICHTER BEPFLANZUNG

ALLGEMEINES
 •  Die Felder der 2-stelligen Urnengrabstätten mit pflegeleichter Bepflanzung 

befinden sich auf dem alten Teil des Friedhofs.
•  Es gibt Grabfelder in sonniger Lage oder schattig-kühl mit waldartigem  

Charakter.
•  Die Grabstätten werden der Reihe nach von der Friedhofsverwaltung vergeben.
• Es können zwei Urnen je Grabstätte beigesetzt werden.
•  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprech- 

partner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten  
an der Grabstätte.

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben.
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich.
•  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus  

erworben werden.

PFLEGE
•  Diese Grabstätte ist für die Angehörigen pflegefrei – die Begrünung sowie die   

regelmäßige Pflege der Flächen übernehmen die Friedhofsmitarbeiter.
• Es können Blumen, Gestecke und Grablichter abgelegt werden.
• Eine individuelle Bepflanzung ist nicht möglich.

GRABMAL
• Die Grabstätte kann mit einem liegenden Grabmal versehen werden.
•  Grabmale müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb beantragt werden.

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 70,80 / Jahr)  € 1.770,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Urnenbeisetzungsgebühr  € 276,00
Herrichtung des Grabes  € 190,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 2.484,00
ohne Kapellennutzung  € 2.259,00
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URNENGRABSTÄTTE
1-STELLIG MIT RASENBEGRÜNUNG

ALLGEMEINES
 •  Die Felder der 1-stelligen Urnengrabstätten mit Rasenbegrünung befinden sich 

auf dem alten Teil des Friedhofs.
• Die Grabfelder liegen in sonniger Lage.
•  Die Grabstätten werden der Reihe nach von der Friedhofsverwaltung vergeben.
• Es kann eine Urne je Grabstätte beigesetzt werden.
•  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprech- 

partner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten  
an der Grabstätte.

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben.
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich.
•  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus  

erworben werden.

PFLEGE
•  Diese Grabstätte ist für die Angehörigen pflegefrei – die Begrünung sowie die   

regelmäßige Pflege der Flächen übernehmen die Friedhofsmitarbeiter.
• Es können Blumen, Gestecke und Grablichter abgelegt werden.
• Eine individuelle Bepflanzung ist nicht möglich.

GRABMAL
• Die Grabstätte kann mit einem liegenden Grabmal versehen werden.
•  Grabmale müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb beantragt werden.

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 35,40 / Jahr)  € 885,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Urnenbeisetzungsgebühr  € 276,00
Herrichtung des Grabes  € 95,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 1.504,00
ohne Kapellennutzung  € 1.279,00
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URNENGRABSTÄTTE
2-STELLIG MIT RASENBEGRÜNUNG

ALLGEMEINES
 •  Die Felder der 2-stelligen Urnengrabstätten mit Rasenbegrünung befinden 

sich auf dem alten Teil des Friedhofs.
• Die Grabfelder liegen in sonniger Lage.
•  Die Grabstätten werden der Reihe nach von der Friedhofsverwaltung vergeben.
• Es können zwei Urnen je Grabstätte beigesetzt werden.
•  Ein Angehöriger wird Nutzungsberechtigter des Grabes – er ist Ansprech- 

partner für die Friedhofsverwaltung und Inhaber aller Rechte und Pflichten  
an der Grabstätte.

• Das Nutzrecht wird grundsätzlich für 25 Jahre vergeben.
• Eine Verlängerung des Nutzrechts ist möglich.
•  Das Nutzrecht an diesen Grabstätten kann schon zu Lebzeiten im Voraus  

erworben werden.

PFLEGE
•  Diese Grabstätte ist für die Angehörigen pflegefrei – die Begrünung sowie die   

regelmäßige Pflege der Flächen übernehmen die Friedhofsmitarbeiter.
• Es können Blumen, Gestecke und Grablichter abgelegt werden.
• Eine individuelle Bepflanzung ist nicht möglich.

GRABMAL
• Die Grabstätte kann mit einem liegenden Grabmal versehen werden.
•  Grabmale müssen von einem zugelassenen Gewerbebetrieb beantragt werden.

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre (€ 70,80 / Jahr)  € 1.770,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Urnenbeisetzungsgebühr  € 276,00
Herrichtung des Grabes  € 190,00
Ausstellen einer Graburkunde  € 23,00
Summe  € 2.484,00
ohne Kapellennutzung  € 2.259,00
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URNENGRABSTÄTTE
ANONYM

ALLGEMEINES
 •  Das Grabfeld der anonymen Urnengrabstätten befindet sich auf dem neuen 

Teil des Friedhofs.
•  Die Grabstätten werden der Reihe nach von der Friedhofsverwaltung vergeben.
• Es kann eine Urne je Grabstätte beigesetzt werden.
•  Die Beisetzung der Urne erfolgt ohne Beisein der Angehörigen.
• Die genaue Lage des Grabes wird nicht bekanntgegeben.
• Das Grabfeld liegt in sonniger Lage.
• Sitzbänke laden zum stillen Verweilen ein.
•  Es wird kein Nutzrecht an diesen Grabstätten vergeben – die Grabstätten  

werden regelmäßig nach Ablauf der gesetzlichen Ruhezeit aufgelöst.

PFLEGE
•  Diese Grabstätte ist für die Angehörigen pflegefrei – die Begrünung sowie die   

regelmäßige Pflege der Flächen übernehmen die Friedhofsmitarbeiter.
• An einer zentralen Stelle können Blumen, Gestecke und Pflanzschalen abgelegt  
 werden.

GRABMAL
•  Ein gemeinsames Grabmal erinnert an die Verstorbenen. Auf Wunsch und 

gegen Erstattung der Kosten können hier die Namen und Lebensdaten der  
Verstorbenen eingraviert werden.  

GEBÜHREN
Nutzungsgebühr für 25 Jahre  € 645,00
Bereitstellung der Friedhofseinrichtungen mit Kapellennutzung  € 225,00
Urnenbeisetzungsgebühr  € 138,00
Herrichtung des Grabes  € 95,00
Summe  € 1.103,00
ohne Kapellennutzung  € 878,00
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BASISSTEIN
Für Verstorbene, die auf dem anliegenden anonymen Urnenfeld bestattet wurden, 
kann der Auftraggeber der Urnenbestattung die Beschriftung eines Grabsteins 
bei der Friedhofsverwaltung beauftragen.

• Steingröße: ca. 40 x 7 x 5 cm 
• Material: Naturstein gesägt, Ansichtsfläche geflammt und gefast
• Inschrift bestehend aus Vor- und Nachname,  Geburts- und Sterbejahr des/der 

Verstorbenen (Ggf. notwendige Kürzungen können nach Rücksprache mit dem 
Auftraggeber vorgenommen werden)

• Lage und Farbe des Grabsteins, Schriftgröße, -art und -farbe werden durch die 
Friedhofsverwaltung festgelegt

WAHLSTEIN
Leistungsumfang und Bedingungen wie beim Basisstein, jedoch:

• freie Wahlmöglichkeit aus den noch nicht vergebenen Steinen des Grabmals 
(der Auftraggeber sucht auf Wunsch mit einem Mitarbeiter des Friedhofs  
persönlich einen Stein vor Ort aus)

• kann die Beschriftung des Wahlsteins auch für Verstorbene, die nicht auf dem 
anliegenden Urnenfeld bestattet wurden (z.B. als Erinnerungsstein für See-
bestattete) beauftragt werden

PAARSTEIN 
Leistungsumfang und Bedingungen wie beim Basisstein, jedoch:
• Ansichtsfläche doppelt-hoch für die Inschrift von zwei  

Verstorbenen
• wird der Stein im Trauerfall mit der Inschrift für den zuerst Verstorbenen  

versehen. Eine zweite Inschrift, beispielsweise die des Ehepartners, kann so-
fort, dann nur mit Vor- und Nachnahme und Geburtsjahr, oder zur Beisetzung 
der zweiten Aschenurne komplett mit Sterbejahr eingraviert werden

GEDENKSTEINE
GRABMAL FÜR ANONYM BEIGESETZTE VERSTORBENE

Basisstein/Wahlstein Paarstein
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GEDENKSTEINTAFEL

GEDENKSTEINE
GRABMAL FÜR ANONYM BEIGESETZTE VERSTORBENE

HINWEIS
Preise für die Beschriftung erfragen Sie bitte unter:  
Tel. 040 54 49 22 oder info@friedhof-stellingen.de

Anmeldeformular und aktuelle Preise finden Sie auch 
unter www.friedhof-stellingen.de



FRIEDHOFSKAPELLE
AUSSEN- UND INNENANSICHT


